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Ungeratene Kinder.
S ind unsere Gedanken Kinder der Seelen, wie sie wirklich

sind:
So scheinet(da ja der Gedanke die Seel oft selbst verdammt)

dieß Kind,
Daß man, so oft, als dieß geschicht, daffelbige mit Recht wird

können,
Ja daß man muß, es einen Mörder, von seiner eignen Mut«

ter, nennen.

Schwäche menschlicher Begriffe.
die Gelehrten, wie vorhin, auch noch die Widcrsprü

che Haufen:
So scheint es eine klare Probe , daß alle wirklich nichts be

greifen.
Ich bin dadurch in meiner Meynung bestärkt, und bleibe bey

der Lehre,
Daß daS Begreifen'für die Engel, Bewundern bloß für uns

gehöre.
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